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1377. PLENARSITZUNG DES STÄNDIGEN RATES 
 

 

1. Datum: Donnerstag, 9. Juni 2022 (im Neuen Saal und über 

Videokonferenz) 

 

Beginn:  10.00 Uhr 

Unterbrechung: 13.05 Uhr 

Wiederaufnahme: 15.00 Uhr 

Schluss:  17.50 Uhr 

 

 

2. Vorsitz: Botschafter A. Hałaciński 

M. Czapliński 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung hieß der Vorsitz den neuen Ständigen Vertreter der 

Schweiz bei der OSZE, S. E. Botschafter Raphael Nägeli, und den neuen Ständigen 

Vertreter Serbiens bei der OSZE, S. E. Botschafter Žarko Obradović, willkommen. 

 

Vorsitz, O. Samoilenko (Vorsitzender des Regionalrats der Oblast Cherson), 

Russische Föderation (PC.DEL/851/22) 

 

 

3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: DIE FORTGESETZTE AGGRESSION DER 

RUSSISCHEN FÖDERATION GEGEN DIE 

UKRAINE 

 

Ukraine (PC.DEL/858/22), Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/841/22), Frankreich – Europäische Union (mit den Bewerberländern 

Albanien, Montenegro und Nordmazedonien; dem Land des Stabilisierungs- 

und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerberland Bosnien und 

Herzegowina; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und 

EFTA-Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Andorra, 

Georgien, Moldau, Monaco, San Marino und der Ukraine) (PC.DEL/864/22), 

Vereinigtes Königreich, Kanada (PC.DEL/880/22), Türkiye (PC.DEL867/22 

OSCE+), Georgien (PC.DEL/860/22 OSCE+), Schweiz, Norwegen 

(PC.DEL/844/22) 
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Punkt 2 der Tagesordnung: REDE DER GENERALSEKRETÄRIN DES 

EUROPARATES 

 

Vorsitz, Generalsekretärin des Europarates (PC.DEL/859/22), Vereinigte 

Staaten von Amerika (PC.DEL/842/22), Frankreich – Europäische Union (mit 

den Bewerberländern Albanien, Montenegro und Nordmazedonien; dem Land 

des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen 

Bewerberland Bosnien und Herzegowina; den Mitgliedern des Europäischen 

Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; 

sowie mit Andorra, Georgien, Moldau, Monaco, San Marino und der Ukraine) 

(PC.DEL/863/22), Vereinigtes Königreich, Türkiye (PC.DEL/869/22 

OSCE+), Ukraine, Russische Föderation (PC.DEL/843/22), Georgien, 

Aserbaidschan (PC.DEL/874/22 OSCE+), Armenien (PC.DEL/865/22), 

Kasachstan (PC.DEL/871/22 OSCE+), Italien (PC.DEL/845/22), 

Nordmazedonien (PC.DEL/877/22 OSCE+), Island (PC.DEL/846/22 OSCE+), 

Irland (PC.DEL/852/22) 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: VORSTELLUNG DER PROGRAMMVORSCHAU 

2023 DURCH DIE GENERALSEKRETÄRIN 

 

Vorsitz, Generalsekretärin, Frankreich (auch im Namen von Albanien, 

Andorra, Belgien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Dänemark, 

Deutschland, Estland, Finnland, Georgien, Griechenland, Irland, Island, 

Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Moldau, Montenegro, 

Monaco, den Niederlanden, Nordmazedonien, Österreich, Polen, Portugal, 

Rumänien, San Marino, Schweden, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der 

Tschechischen Republik, der Ukraine, Ungarn und Zypern), Kanada 

(PC.DEL/879/22), Vereinigtes Königreich, Türkiye (PC.DEL/868/22 

OSCE+), Russische Föderation, Kasachstan (PC.DEL/873/22 OSCE+), 

Aserbaidschan (PC.DEL/875/22 OSCE+), Schweiz (PC.DEL/855/22 OSCE+), 

Armenien (PC.DEL/870/22 OSCE+), Kirgisistan, Vereinigte Staaten von 

Amerika (PC.DEL/848/22), Norwegen, Heiliger Stuhl (PC.DEL/849/22 

OSCE+), Schweden, Nordmazedonien  

 

Punkt 4 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 

(a) Die anhaltenden Verbrechen der Ukraine an der Zivilbevölkerung mit 

Unterstützung einer westlichen Allianz aus OSZE-Teilnehmerstaaten: 

Russische Föderation (PC.DEL/854/22) 

 

(b) Anhaltende grobe Verletzungen der Rechte der russischen und russisch-

sprachigen Bevölkerung durch einige westliche OSZE-Teilnehmerstaaten: 

Russische Föderation (PC.DEL/857/22), Frankreich – Europäische Union, 

Lettland 
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Punkt 5 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DES 

AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 

(a) Besuch des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, in Kasachstan, 

Usbekistan und der Mongolei vom 1. bis 6. Juni 2022: Vorsitz 

 

(b) Treffen zwischen dem Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, mit dem Hohen 

Kommissar der OSZE für nationale Minderheiten, S. E. K. Abdrakhmanov, am 

8. Juni 2022 in Warschau: Vorsitz 

 

(c) Treffen zwischen dem Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, und dem 

österreichischen Bundesminister für europäische und internationale 

Angelegenheiten, S. E. A. Schallenberg, am 7. Juni 2022 in Warschau: Vorsitz 

 

Punkt 6 der Tagesordnung: BERICHT DER GENERALSEKRETÄRIN 

 

(a) Bekanntgabe der Verteilung eines schriftlichen Berichts der Generalsekretärin 

(SEC.GAL/68/22 OSCE+): Generalsekretärin 

 

(b) Besuch der Generalsekretärin in Tadschikistan vom 6. bis 8. Juni 2022: 

Generalsekretärin 

 

(c) Aktueller Stand betreffend die Schließung der Sonderbeobachtermission der 

OSZE in der Ukraine: Generalsekretärin 

 

(d) Fortgesetzte Festsetzung einer Reihe von nationalen Mitgliedern der 

OSZE-Sonderbeobachtermission in der Ukraine in den vorübergehend 

besetzten Gebieten der Ukraine: Generalsekretärin 

 

Punkt 7 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 

Referendum über eine Verfassungsreform in Kasachstan am 5. Juni 2022: Kasachstan 

(PC.DEL/872/22 OSCE+), Kirgisistan, Vereinigtes Königreich, Russische Föderation 

(PC.DE/853/22 OSCE+), Frankreich – Europäische Union (mit den Bewerberländern 

Albanien, Montenegro, Nordmazedonien und Serbien; dem Land des Stabilisierungs- 

und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerberland Bosnien und 

Herzegowina; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-

Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Georgien, Moldau und der 

Ukraine) (PC.DEL/862/22), Usbekistan, Türkiye (PC.DEL/866/22 OSCE+), 

Tadschikistan, Aserbaidschan 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Donnerstag, 16. Juni 2022, um 10.00 Uhr im Neuen Saal und über Videokonferenz 


